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Grohherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe

Dienstag, den3. März 1908.
21.  Erstellung anßer Abonnement.

Ein Bubenstück in sechs Streichen. Nach der bekannten Bubengeschichte von Wilhelm
Busch , für die Bühne bearbeitet von Leopold Günther . Musik von Fritz Becker.

Leiter der Aufführung: Gustav Schefranek.

Will). Wassermann.
Maria Genter.

tSitifc Stolze.
Margarete Pix.
Adolf Hallego.
Christine Friedlein
Felix Krones.

Frau Lämpel. .
Der Bäcker. . .
Der Müller. . .
Der Bauer Mecke
Der Spitz . . .
Till Eulenspiegel

Onkel Fritz. . . .

Mritz,! sei"- Neffe.
Witwe Bolte . . .
Der Schneider Bock
Seine Frau . . .
Der Lehrer Lämpel

Julie Schwarz.
Siegfried Heinzel.
Max Schneider.
Herni. Nesselträger.Kl. Beck.
Hermann Benedict.

Ort der Handlung: Ein Dorf.
Sperr fitze

Ballet in zwei Akten (fünf Bilder) von F. Gaul und I . Haßreiter . Musik von
« I . Bayer.

Einstudiert vou Paula Allegri -Bayz. Musikalische Leitung: Georg Hofmann.

Erstes Bild.  Allegorie.
Der Weltgeist Josef Derichs. | Die Sonne Lnise Kling.

Zweites Bild.  Im Niederham. (Frühling .)
Ein Naturforscher Adolf Hallego. Bertha Luise Stolze.Eiu Dichter Hermann Benedict. Christof, ein Gärtnerjunge. . Elisabeth Jmmel,Aurora, Gouvernante. . . . Emilie Klumpp. Zöglinge eines Mädchenpensionats.

Tänze:  Frühlingsreigen : Luise Stolze, Elisabeth Jmmel, Adolf Hallego, Hermann Benedict
und die Damen des Balletkorps.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben,

Spielplan
Dienstag, den 3. März:
Mittwoch, den 4. März:
Donnerstag, den 5. Mär
Freitag, den. 6. März:
Samstag, den 7. März:
Sonntag, den 8. März:

42 . A.  Abends  7  Uhr:  Das verwunschene Schlos;
41 . C. Der letzte Funke.
42 . 15. Michel Angelo . Die Hochzeit der Sobeide.
42 . C. Des Teufels Anteil.
13 . A . Wallensteins Lager. Die Pieeolomini.
22.  Vorstellung außer Abonnement. Nachmittags2 Uhr:
Der Compagnon.
43 . C.  Abends 7 Uhr:  Die Jüdin.
45 . A.  Wallensteins Tod.

Grösjere Pause nach dein ersten Stücke

ig: halb elf  Uhr. Ende: gegen ein Uhr.
Kasse -Eröffmmg : 14b Uhr.

Der Vorverkauf für diese Vorstellung wird  Montag , den 2 . März,
nachmittags5 Nhr geschlossen.

Theater in Kaden:
Mittwoch, deu 4. Mäiz:  20.  Abonnementsvorstellung.  Teil (Oper)

Balkon-Frem- 1 I. Abt 5 Jk -
dcnloge] II. » 4 Jk — SP/.

Parterrc-Frem- I. H 3 Jk  50
denloge II. tf 3 Jk —

LogenI. Rangs
I.

II. ; 4 Jk —
3 Jk  50  91/.

Balkon. . .
I 4 Jh  _  gy.

II. „ 3 Jk  50 ^
2. Rang Mitte. <

I.
II.

• 3 Jk  50 cJf.
3 Jk —
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II

Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
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Dienstag , den 3. März 1908.

^S . Alionnemeiils - Viirstrllung der Aliteil . A . (rote Xliiuantihrtti ).

M»

T

- f

Komische Operette in drei Akten(5 Bildern) von Alois Verla . Musik von Karl Millöcker.
Musikalische Leitung: Georg Hofmann . Szenische Leitung: Mathias Schön.

Personen:

Graf Geiersburg
Hahnentritt, I
Bonneoille, Freunde des Grafen . . . .
Capponi, J
Coralie
Laura,
Stella, ihre Freundinnen . . . .
Rosamnnde, j
Lamotte, Haushofmeister des Grafel
Großlechner, ein reicher Bauer
Mirzl, feine Tochter
Simon, der Krenzwirt.
Sepp, Senn beim Großlechner
Andrcdl, Gaisbnb .
Die alte Trandl
Regerl, ihre Mahn: (Muhme)Ein Bauer-

Eduard Schüller.
Siegfried Heinzel.
Friedrich Erl
Adolf Hallego.
Ada von Westhoven,

lFrieda Meyer.
IMarie Hofmann.
Magdalene Bauer.
Wilhelm Kempf.
Franz Roha.
Gisella Tercs.
Josef Mark.
Hans Bnffard.
Felix Krones.
Christine Friedlein.
Käthe Warmersperger,
Hermann Benedict.— Hermann Beitel

Herren, Damen, Lakaien, Bauern, Bänerinnen, Satyre, Fanne, Bacchantinnen.

Ort : Bei Bozen in Tirol. Zeit : Ende des 18. Jahrhunderts.

Nach jedem Akte findet eine längere Pause statt.

Anfang:  sieben  Uhr. Ende: halb zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung : halb 7 Uhr.

Tageskasse von 11 —1 Uhr — Hanpteingang.

Bekanntmachungen.

preise der Plätze:
Balkon - Frem-

denloge
Parterre -Frem-

denloge

Logen 1. Rangs

Balkon . . .

2. Rang Mitte

I . Abt. TJk — SP/.
II. 6 Jk — 91/.

I. „ 5 Jk — 9/.
II. n 4 ^ . 50 HS
I. „ 6 Jk — 9 1/.

II. f/ 5 Jk  —  g 3/.
I. 6 Jk — S3/.

II. „ 5 Jk — 9 1/.
I. n 5 Jk — 3%

II. 4 Jk  50  m

Parterre-Logen I . Abt . 4 Jk  50 9/.
II . „ 3 Jk  50 9%

Sperrsitze. . I.
II.

" 4 Jk  50 91/.
4 Jk — A

2.  Rang Seite
1.

II.
" 3 Jk  50  9/.

3 Jk — 9/ -.

3.  Rang  Mitte
I.

II.
" 3 Jk — 9/.

2 Jk  50  9/.

3 . Rang Seite
1.

II.
" 1 Jk  80  9/,

i  Jk  50 che

4 . Rang Mitte

4 . Rang Seite

I, Abt . 1 Jk  50 V
II. „ 1 Jk — V
I. „ 11 - ?/

II . „ - A 80 SJÜ
2 . Rang Stehplatz . . 2 Jlk  50
3 . Rang Seite Stehplatz - Jk  70  9/ -.
4 . Rang Mitte Stehplatz -  Jk  60 Ht
4 . Rang Seite Stehplatz -  Jk  50 ^

J) er freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stiickänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Die Gencral-Direktioii des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß dcr

Vorstellung beim Verlasse» des Hauses die Notausgänge benützen zn »vollen; selbstverständlich bleiben mich

die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zn Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, nm unliebsame Störungen zn ver¬
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehreu.

Spielplan.
Mittwoch, den 4. März:  41 , € . Der letzte Funke.
Donnerstag, den 5. März:  42.  Ii.  Michel Angelo . Die Hochzeit der Sobeide.
Freitag, den 6. März:  42 . C. Des Tensels Anteil.

43 . A . Wallensteins Lager . Die Piecolomini.
22 . Vorstellung außer Abonnement. Nachmittags2 Uhr:
Der Compagnon.
43 . C.  Abends 7 Uhr:  Die Walküre.
I."». A . Wallensteins Tod.

Samstag, den 7. März:
Sonntag, den 8. März:

Montag, den 9. März:

Theater in Kaden.

Mittwoch, den 4. März: 20 . Abonnementsvorstellung.  Der stielende Holländer.

Druck bei C, Müller scheu Hofbuchdruckerei, Karlsruhe. Nachdruck verboten.
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